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Nach erfolglosem Aufrufe hat das Obergericht den vermissten Schuldbrief

für Fr. 380, auf Konrad Huggenberger, von und in Niederwil-Ädlikon,
zugunsten des Johannes Hablützel; wohnhaft gewesen an der Eisengasse 5,
in Zürich, datiert-den 5. April 1880 (letztbekannter Gläubiger: Margaretha
Maria Hablützel, wohnhaft Kämb'elgassc, in Zürich, und Otto Hablützel, wohnhaft

Rennweg 44, in Zürich; letztbekannter Schuldner: Konrad Huggenberger,
I^ndwirt, in Niederwil). als kraftlos erklärt und dessen Löschung im Grjind-
protökoll angeordnet.' (W 663)

Wintert hur, den 25. Oktober 1919..
Im Namen des Bezirksgerichtes Winterthur:

s Der Substitut des Gerichtsschreibers: Meli.

resist» - Begistre de commerce — fiegistro dl commerdt
I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro prineipaje

ZBrich — Zurieh — Zttrig«
Mechanische B au m w ol 1 w eb er c i. — 1919. 16. Oktober. Die

Firma Pritz ;Scbärrer & Co;, in Bäretswil (S. H. A. B. Nr. 156 vom -7, Jiiß
:_ Baumwollweberei, unbeschränkt h'afteniiei'

,jr.„ s „ und Kömmanditäre: Emma' Stössel-Steiaer,,
Witwe Pauline Scbärfer-Spöiri und Wftwe Elise Spöm-Fürrer,' ist infolge
Ueberganges deB Unternehmens in Aktiven und Passivfen an die Firma «Weberei

Bäretswil A.-G.» und daheriger Auflösung dieser Kommanditgesellschaft
erloschen.

10. Oktober. Unter der Finna Weberei Bäretswil A.-G. hat sich mit Sitz
in Bäretswil und mit Zweigniederlassung in Zürich 1,
Uraniastrasse 11, auf unbestimmte Dauer, am 18. September 1919 eine
Aktiengesellschaft gebildet. Sie bezweckt die Uebernahme in Aktiven
und Passiven und den Weiterbetrieb der bisher unter der Firma «Fritz
Scbärrer & Co.», in Bäretswil, betriebenen Baumwöllweberei, sowie den An-
und "Verkauf von Textilwaren. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 500,000
(fünfhunderttausend Franken) und ist eingeteilt in 500 auf den Inhaber
lautende Aktien zu je Fr. 1000. Die Firma «Fritz Schärrer & Co.», in Bäretswil,
erhält für die Ueberlassung des Geschäftes in Aktiven nnd Passiven, für die
Liegenschaften und Gebäude für den Fabrikbetrieb, für die Maschinen und
Werkzeuge, Warenlager nnd Guthaben den Betrag von Fr. 130,000 in 130
liberierten Aktien. Die Einladungen zu. den Generalversammlungen erfolgen
durch die Direktion spätestens 10 Tage vor dein Verhandhingstage unter
Bezeichnung der Verhandlungsgegenstände durch Publikation im Schweizerischen

Handelsamtsblatt. Die übrigen, gesetzlich geforderten Bekanntmachungen

erfolgen ebenfalls im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Organe
(der Gesellschaft sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat (Direktion)

von 1—3 (gegenwärtig 3) Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Ver-
waltungsrat erteilt Einzel- oder Kollektivunterschrift' an die Direktion und
Einzel- oder Kollektivprokura an Angestellte. Dem Vefwalt-ungsrate, zugleich
als Direktoren, gehören an: Rcnö Antony, Kaufmann, von Mülhausen i. E., in
Zürich 8, Präsident: Fritz Schärrer, Kaufmann, von Sehaffhausen und Bäretswil.

in Bäretswil. und Wilhelm Plüss, Kaufmann, von Vordemwald (Aargau),
in Zürich 6. Die Genannten führen Einzelunterschrift. Geschäftslokal: Zum
Neuegg.

Mass-Sa Ion; Dam enm od ege s chäf t. — 24. Oktober. Die
Firma Mile. B. Tobler, Haute Couture, in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 27 vom
3. Februar 1919, Seite 161), und damit die Prokura, von Rudolf <SLegrißt, Ma$s-
Salon und Damenmodegeschäft, ist infolge Wegzuges der Inhaberin nach
St. Gallen erloschen. ' • •

Tanzschule. — 24. Oktober. Die Firma L. Sennnler-Rinke, in
Zürich 1 (ß. H. A. B. Nr. 257 vom 10. .Oktober 1913, Seite 1821), Tanzschule,
ist infolge Verzichtes der Inhaberin erloschen.

24. Oktober. In der Generalversammlung vom 24. September 1919 haben
die Mitglieder, des Vereins der Bierbrauereien des Kantons Zürich, in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 446 vom 19. Dezember 1902, Seite 1781), die Auflösung
beschlossen und. gleichzeitig die Durchführung1 der Liquidation festgestellt.
Dieser Verein und damit die Unterschriften, bzw. Namen der Vorstandsmitglieder

Franz Weber, Peter Bartenstein, Fritz Schefold und Albert Hürlimann
werden daher anmit gelöscht..

'

Unternehmungen auf dem Gebiete der Maschinen-
bränche, Vertretungen nsw. — 25. Oktober. Firma G. Häuser-
inann & Co.,. in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 66 vom 20. März 1919, Seite 457).
Der Kommaöditär Jean Weber, von Siblingen (Schaffhausen), jn Kairo, ist
als unbeschränkt haftbarer Gesellschafter eingetreten; die Kommanditgesellschaft

ist damit in eine Kollektivgesellschaft umgewandelt. Die Firma hat
«in Zweiggeschäft in Kairo.

Organisationen. — 25. Oktoher. Inhaber d«r .Firma Max Lips,
in. Zürich 5,, ißt Max Lips, von Zürich, in Zürich 5. Bureäuorganisationen.
Hafnerstrasse 27.'

25. Oktober. Industrialiaierungs-Aktiengesellschaftj in ZtiriCh (S. H.
Nr. 2Ö9'Vom 1. September 1919, Seite 1529. und'Seite 1561). Der Vi

A. B.
V&wal-

tüngsrat hat zum kaufmännischen Direktor ernannt: Hermann Julius Bäk),
yon'Aarau, in Luzern. Der Genannte führt Einzelunterschrift für die Gesellschaft

-Das- Geschäftslokal befindet sich' nun Bähhhofplatz 1, Zürich 1.
25. Oktober. Konsum-Verein Mäimedorf, in Mäimedorf (S. H. A. B.

Nr. 272 vom -20. November 1917, Seite 1825); Hermann Bühler und Johan*
Möser sind aus dem Vorstande dieser Genossenschaft ausgeschieden, die
Unterschrift des erstem ist damit erloschen. An deren Stelle wurden neu in
den Vorstana gewählt: Robert Reimann, Verkäufer, von Lufingen (Zürich^
in- Männedbrf, ids Quästor, und Paul Baumberger, Strassenwärter, von Fällan-
Seh .(Zürich), in Mäimedorf, als Beisitzer. Präsident oder Vizepräsident zeichnen

je mit dem Aktuar "zu. zweien kollektiv und der Quästor einzeln für die

Ben — Bene — Bau
Barem Ban

1919. 23. Oktober. Die Genossenschaft unter der Firma Scjnrezerföphe
J&Uf{biUei]genQ68enschaft, mit Sitz in Bern, Marktgasse 50 (S. H. A. B.
Nor. 36 vom 13. Februai- 1915, Seite 180), wird gemäss Art. 16 der
Verordnung des Bundesrates vom 16. Dezember 1918 auf Weisung der Justjz-
direktion des Kantons Bern von Amtes wegen gelöscht.

23. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Tuchfabrik Bern
A. -G;». i» Bern (S. H. A. B. Nr. 85 vom 11. April 1918, Seite 585), hat ach
durch Beschluss der Generalversammlung vom 18. Oktober 1919 aufgelöst.
Aidiyen und Passiven der Gesellschaft sind auf 30. Juni 1919 übernommen
worein von Adrian Schild, von Grenchen, Fabrikant, in Bern. ' Die. Liqiul-
datiöü wird unter der Eim#. Ju&fajb^ Bern A. ft. m Liq. durchgeführt durch
A< Schild, obgenannt Die von der Fuma^^TucKfabrik. Bern A.-G.» an Walter
Scbüd und Gottfried Bögli und' an Fräulein Frieda Wassiner erteilte Pro-
"kurä'.ist erloschen. *

^
M. Oktober. Die Firma K. Scheidegger, Käser, in Uettiigen (S. H. A. B.

Nr. ;247 vom 3. Oktober 1908, Seite 1715, und Verweisung), ist infolge Aufgab

6-des Geschäftes erloschen.
• '.24. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Papierfabrik Biberi^t,

Worblaufea, mit Häuplöit? iiü .Biberist ünd Zwägnied^rihss^bg" •'jn
W ferhrl ä-u'f e h' (S. H. A.'B. Nf. 39 vom 17: Fel^mür l3[15,'Seite'196, ui^L
dorage Verweisung), hat in ihren Generalversammlungen:vom B. Mai" 1913 rind
22. September l9i7 ihre Statutgn revidi.ert und' dabei folgende -^^nd«ri|ngpn-
der im Schweiz. Handelsamtsblatt publizierteh Talsachen yorgehommeh,:' Das
Aktienkapital der'Gesellschaft beträgt Fr.'3,000,000 üxid besteht äus"1200.auf
den Inhaber lautende, voll einbezahlte Aktien von je Fr. 2500. Die übrigen
publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Gaswerke, Wasserversorgungen usw. usw. — 24.Oktober.
Die Kommanditaktiengesellschaft Rothenbach & C° K."A. G-,
mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 253 vom 7. Oktober 1912, Seite 1758), mit
in ihrer Generalversammlung vom 29. September 1919 die Statuten revidiert.
Die Gesellschaft hat zum Zweck: Bau- und Betrieb'von <?aswerken ühd
Wasserversorgungen, Installationen industrieller Leitungsanlagen, Bau vbn
Fencrungsanlagen für Industrie und Kremation. Vertretungen und Vertrieb
von Apparaten der technischen Branche. Die Gesellschaft ist ermächtigt, sich
an Geschäften der Gasbranche zu beteiligen, solche zu erwerben und zu
verkaufen. Die Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. Das Gesellschaftskapital
beträgt Fr. 500,000 und ist eingeteilt in 1000 auf den Inhaber lautenäe Aktien
von Fr. 500. Die Bekanntmachungen erfolgen durch das Schweizerische
Handelsamtsblatt in Bern und sowffit die Adressen der Besitzer der Aktien
bekannt sind, auch direkt an diese. Die Mitglieder des Aufsichtsrates,
Ingenieur Friedrich Pulfer, von Rtimligen. in Bern, und Ingenieur Alfred Rothen-

.bach, senior, von Worben bei Biel, in Bern, führen als Mitglieder des Auf-
sichtsrates, jeder einzeln, die rechtsverbipdliche Unterschrift. Die Unterschrift
Otto Häfelin fällt dahin. In der Zeichnungsberechtigung ist im übrigen keine
Voränderung eingetreten. Als Aufsichtsräte sind gewählt: Friedrich Pulfer,
von Rümligen. Ingenieur, in Bern, als Präsident; Oberst Otto Häfelin,
Kaufmann, von und in Solothum, als VizepriJsident; Dr. Alfred Veit-Gysin, von
Basel, Advokat, in Liestal; Alfred Rothenbach, sen., yon Worben bei Biel,
Ingenieur, in Bern, und Ludwig LauterBurg, Kaufmann, von und in Bern.
Mitglieder des Vorstandes sind; AHrcd.Röthenbach, jnn.. und Ernst Rothenbach,

beide Ingenieure, von Worben beLj&iel, in Bern. Diese zeichnen je
einzeln. Geschäftslokal: Monbijoustrasse Nt. 91.

24. Oktober. Die Genossenschaft Schweizerischer Gross- und Kleinviehhändler,

mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 293-vbm 13. Dezember 1918, Seite
1925, und Verweisungen), hat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung
vom 28. September 1919 ihre Statuten teilweise revidiert. Die Schweiz.
Metzgerzeitung wurde als offizielles Publikationsorgan bezeichnet. Die
Bedingung, dass Neuangemeldete nur dann als Mitglieder aufgenommen werden,
wenn sie vor dem 1. August 1914 und seither Handel getrieben haben, wurde
fallen gelassen. Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Konfiserie. — 24. Oktober. Inhaber der Firma Peter Meyer, in•
Bern, ist Peter Meyer, von Ulmiz bei Murten, wohnhaft in Bern. Konfiserie;
Marktgasse 31.

24. Oktober. Ernst Gottlieb Haeberli, von Miinchenbuchsee, Architekt,
wohnhaft in Bern, und Wilhelm Enz, Architekt, von Bürglen (Kt. Thuigau),
wohnhaft in Gümligen, haben unter der Firma Haeberli & Enz. Arch., in Bern,

• eine Kollektivgeselisehaft eingegangen, welche am 1. Oktober 1919 ih*qn
Anfang nahm. Architektnrbureau; Zeughausgasse 18.

Kunstschmiede und K on&tr nk t i on s w e r k s t ä 11 e. —
25. Oktober. Die Firma Ad. Bergaer & {^Kunstschmiede und Konstruktions-
werkstätte, in Bern .(S. Et. A.'B. Nr. 205 vöin '12. November .1915, Seite 1518),
ist infolge Auflösung nach beendigter Liquidation, ebenso die an Joh. Schauplatz

erteilte Prokura erloschen. Aktiven und Passiven gehen Uber an die
Firma «Adolf Bergher»,

Betrieb8-Kontroll-Äpparate. — 28. Oktober. Die
Aktiengesellschaft Debro (Socidte anonythe Debro) (Sodety Debro Ltd.), mit Sitz
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in Bern (S. H. A. B. Nr. 148 vom 23. Juni 1919, Seite 1094), hat.in der.
Generalversammlung vom 1. Juli 1919 die Statuten abgeändert und. «las
Aktienkapital um Fr. 125,000 erhöht. Das Grundkapital beträgt nun Fr. 250,000
und ist eingeteilt in 250 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 100Ö. Die
übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert

ßureaä Fraubrunnen
17. Oktober. Die Käierelgenossenschatt Zauggenried, in Zauggenried

(S. H. A. ß. Nr. 306 vom 31. Dezember 1915, Seite 1771), hat ihren
Vorstand am 8. Juni 1919 neu bestellt wie folgt: Als Präsident: Jakob
Schär, Landwirt; als Vizepräsident: Jakob Messer-Rufer, Landwirt; als
Sekretär: Nikiaus Vögeli, Lehrer nnd Gemeindeschreiber; alle drei von
and in Zauggenried.

21. Oktober. Aus dem Vorstand der Käsereigesellschalt Moosseedorf,
in Moosseedorf (S. H. A. B. Nr. 73 vom 27. März 1916, Seite 490), sind
ausgetreten: GottfriedMathys, Adolf BQtikofer und Ernst Iseli. Die
Hauptversammlung hat an deren Stelle gewählt: Als Präsident: Alfred Jenni,
Bendiebts sei, von Iffwil; als Vizepräsident: Rudolf Bigler, Niklausen
sei., von Worb; Beisitzer: Fritz Stämpfli, Jakobs sei., von Bolligen, alle
Landwirte, in Moosseedorf. Präsident und Sekretär. zeichnen kollektiv
namens der Genossenschaft.

Bureau de Mouiier
Fournitures pour l'horlogerie. — 26 septembre. La sociötö

en nom collectif Tanner et Maeder, avec siöge ä Crömines, fabrique de
fournitures pour l'horlogerie (F. o. s. du c. du 2 döcembre 1911, n° 297, page
1995), est dissoute. Sa raison est radide. L'actif et le passif sont repris par
la nouvelle maison «Maeder et Cie», ä Tavannes. La procuration conferee ä
Samuel Maeder e6t par consequent retiree.

22 .octobre. Edgar Garranx,' Emile Quartier-Haessig, Leon Tschäppät,
Auguste Froidevaux, Balthasar Schoeh, Emanuel Girod, se sont retards du
conseil de direction de la Socidtd Cooperative Alünentaire de Malleray et
environs, ä Malleray (F. o. s. du c. du 29 mai 1914, n° 124, page 922); ont
etö elus ä leur place membres du conseil de direction: Paul Dietrich, lior-
loger, de Därligen, ä Malleray; Paul Houmard, industriel, de Champoz, ä
Malleray; Albert Liechti, horlogcr, de Heimiswil, ä Pontenet; Emile Fritsehy,
fäbricant, de Teuffenthal, ä Malleray; Paul Charpid, horloger, de et ä Bdvilard;
Herbert Grosjean, instituteur, de Plagnc, ä Malleray; Walther Mühlemanra,
horloger, de Seeberg, ä Malleray; Aristo Flotiront. liorloger, de et ä Bdvilard;
Paul Leisi, horloger, d'Attiswil, ä: Hdvilard.

Bureau de Saigneidgier (district des Franches-Morüagnes)

Epicerie. vins. — 15 octobre. Le chef de la maison Maria Aubry-
Erard, ä Muriaux, est Maria Aubry.'nee Erard, dpouse assistde et autorisde de
Ah Aubry, ndgociante, originaires. de Muriaux, y domicilids.. Epicerie, vins
en gros.

Lizern — Lucerne — Lieenu
Roh-, Halb- und Fertigfabrikate aller Art. — 1919.

23. Oktober. Johann Moritz Schmidt, bayrischer Staatsangehöriger, Frau
Witwe Adele Vogt geb. Dessaules, von Dombresson (Neuenburg), beide wohnhaft

in Hertenstein, Gde. Weggis, und Johann Brast, von Leibstadt (Aargau),
wohnhaft in Meggen, haben unter der Finna Schmidt, Vogt-Dessaules & Co.,
in Hertenstein, ,Gde. Weggis, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche

mit dem 1. Oktober 1919 begonnen hat. Johann Moritz Schmidt und
Frau Vogt-Dessaules sind unbeschränkt haftende Gesellsehafter und vertreten
die' Firma in' Einzelzeiehnung. Johann. Brast ist Kommanditär mit den#
Betrage von Fr. 10,000. Import, Export und Kommission in Roh-, Halbr und'•
Fertigfabrikaten aller Art. Hertenstein,'Postunen.

Sägerei und H o 1 z h än dl u rig. — 23. Oktober. Xaver Portmann
und dessen Söhne Xaver, Theodor und Otto Portmann, alle von Schüpfheim
und wohnhaft in Wolhusen-Markt, Gemeinde Werthenstein, haben unter der
Firma Portmann & Söhne, in Wolhusen-Markt, Gde. Werthenstein,

eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche mit dem 23. September
1919 begonnen hat. Sägerei und Holzhandlung. Post Wolhusen.

Käseexport — 25. Oktober. Die Kollektivgesellschaft unter der
Firma Franz Aregger & Sohn, Käseesiport, in Schüpfheim (S. H. A. B. Nr. 162

vom 28. Juni 1909, Seite 1165),' Hät'Sich infolge Ablebens des Gesellschafters
Franz Josef Aregger aufgelöst. Die Firma ist erlosehen. Aktiven und
Passiven gehen über an die neue Firrivä «Franz Aregger, Sohn», in Schüpfheim.

Inhaber der. Firma Franz Aregger, Sohn, in Schüpfheim, ist Franz Aregger,
von und in Schüpfheim. Derselbe hat Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Franz Aregger & Sohn» aiif 14. September 1919 übernommen.
Käseexport

Nidwaiden — lnterwald-le-bas — Unlerwaldcn basso

Gasthaus, K o 1 o n i al war en,'G e tränke Velos. — 1919.
24. Oktober. August von Holzen und Adolf von Holzen, beide von und in
Ennetbiirgen, haben unter der Firma Gebrüder von Holzen, in Ennetbürgen,
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welehe mit heute ihren Anfang nimmt.
Betrieb des Gasthaus zum Kreuz, in Ennetbürgen, Handel in Kolonialwaren,
Getränken, .Velos usw.

'

Freiburg — Frlbourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Grughre)

Marchand-tailleur. — ,1919. 23 octobre. Le chef de la maison
Simon Marmy, ä Bulle, est Simon Marmy, ff. Joseph, originaire de Forel
(Broye), domicilii ä Bulle. Marchand-tailleur; Rue de la Promenadfe.

Solothnrn — Soleure — SoietU
Bureau Grenchen-Belllach

Pignon- und Pivotagefabrikation. — 1919. 23.Oktober.
Johann Schaad, von Lommiswil; Fabrikant, in Grenchen. und Robert
Gilomen, von Lengnau, Visiteur, in Grenchen, haben unter der Firma
Schaad & Gilomen, in Grenchen, eine Kollektivgesellsehaft eingegangen,
welche mit dem 1. November 1919 beginnt. Zur Vertretung der Gesellschaft

ist die Kollektivunterschrift beider Gesellschafter
erförderlich. Pignon- und Pivotagefabrikation; Schützengasse Nr. 528.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Citti

In- und ausländische Produkte und Fabrikate. —
1919. 23. Oktober. Hermann Kaufmann-Bäbr, von Kriens. (Luzern), wohnhaft
in Basel, und Eugen Bähr, bädischer Staatsangehöriger, wohnhaft in Lörrach
(Baden), haben unter der Firma Kaufmann & Cie., in.Basel, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welehq,ndt dem 22.Oktober. 1919 begonnen hat.'
Handel in in- und ausländischen «EJrqdukten und Fabrikaten. Tellstrasse 38.

23. Oktober. Die Firma C. Bruder, Ing. Maschinenfabrik «Faraday», in
Basel (S. H. A. B. Nr. 243 vom 17. Oktober 1917, Seite 1660), ist infolge
Wegzuges des Inhabers erloschen.

Wirtschaft. — 23. Oktober. Die Firma Hans Hemmi, Wirtschaftsbetrieb,

in Basel (S. H. A. B. Nr. 276 vom 2. November 1912. Seite 1923), ist
infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

23. Oktober. Die nachstehenden Firmen:

Obst, Gemüse, Comestibles. — C. B-.Qtiaglia (S. H. A. B.
Nr. 286 vom '7. Dezember 1915) Seite 1639), Handel in Obst^ Gemüsen und
Comestibles en gros.und.en ddtail; ;

® yFantas.iepapiere ä la. gölatiae. — L. G. Baiasch (S. H.
A. B. Nr. 210 vom 7. September 1916, Seite 1375), Fabrikation'.voii Fantasie-
papieren k la gdlatine; ' »

'

Wirtschaft. — Allemann-Thommen (S. H. A. B. Nr. 146 vom 28. Juni
1917, Seite 1038), Wirtschaftsbetrieb;

Wirtschaft. — J. Bröchin-Kletti (S, H. A. B. Nr. 55'vömT. März
1917, Seite 379), Wirtschaftsbetrieb,

in Basel, sind infolge -Wegzuges der Inhaber;,
Wirtschaft. — Carl Altennatt (S. H. A( E. Nr. 258 vom 3. November

1917, Seite 1743),. Wirtschaftsbetrieb,, in Basel,, ist. infolge Todes des
Inhabers sowie Aufhören-des Geschäftsbetriebes,

" ' '

von Amtes wegen gestrichen'worden.
' '

:

Hotel. — 24. Oktober. Die Firma Ernst Gilg-Keller, in Basel (8.' H.
A. B. Nr. 36 vom 12,'Februaf 1910, Seite 235), Hotelbetrieb, ist infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen.

Futterwaren, und Landesproduk.te. — 24. .Oktober. Die
Firma E. Siegrist, in Basel (S. H. A. B. Nr. 19 vom 24. Januar' 1919, Seite 110),
Fabrikation und Handel,in Futterwaren und Landeaprodükten,' ist infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Finna «Siegrist & Stadel».

Waren aller Art — Emil Siegrist-Meister, von Basel, wohnhaft in
BirsfeMen, und August Stadel-Dienlin, von und in Basel,haben unter?- der
Firma Siegrist & Stadel, in Basel, eine Kollektivgesellsehaft eingegangen.-
welche mit dem Eintrag.im Handelsregister beginnt und Aktiven und
Passiven'der erloschenen Firma «E. Siegrist» übernimmt. Import und Export in
Waren aller Art.. Gempenstrasse 26.

Stickerei und Konfektion, —24 Oktober. Inhaber der Firma
Josef Kopf, in Basel, ist Josef Kopf-Kirschfink, von Tablat (St; Gällerij, wohnhaft

in Basel. Fabrikation von Stickereien für Konfektion.. St. Jakobstrasse
Nr. 21.

24. Oktober, Die Genossenschaft unter der Finna. Genossenschaft Schweiz.
Eierimport-Firmen, mit Sitz in Basel, hat in ihren Generalversammlungen vom
12. Juli 1919 und 22. August 1919 ihre Statuten geändert und dabei folgende
Aenderungen der im. Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 89 voün.16. April 1918,
Seite 618, publizierten Tatsachen getrqffen: Der.'Zweck der Genossenschaft
ist der Import von Eiern in die Schweiz und deren'Verteilung unter die Mit-
glieder der Genossensehaft. Die Genossenschaft kann sich auch mit dem
Ankauf von • Inlandeiern befassen. Sie bezweckt insbesondere auch den Betrieb
des Kalk- und Kühleiergeschäftes. Sie ist berechtigt, konservierte' Eier
einzukaufen oder frische Eier selbst zu konservieren in .gemieteten oder von ihr
erworbenen Anlagen. Die Genossensehaft bezweckt nicht die Erzielung eines
Gewinnes. Sie hat bei Berechnung des Abgabepreises nur die'voraussichtlichen
Unkosten, Saläre, Löhne, Zinsen usw. sowie die Bildung genügender, dem mit
dem Eierhandel verbundenen Risiko entsprechender Reserven "zu' berücksichtigen.

Ergibt ein Jahresabschluss, dass dieser approximative Spesenzuschlag
zu hoch war, so ist der.Üeberschuss ganz oder teilweise zu Reservestellungen
zu verwenden. Letzterenfalls ist der Rest auf neue Rechnung; vorzutragen.

•Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Zur Gewinnung der nötigen
Betriebsmittel besteht ein Stammkapital, das in Anteilscheine von tausend
Franken (Fr. 1000) eingeteilt und zum mindesten mit 6 % "pro Jahr zu
verzinsen ist. Die übrigen Statutenänderungen berühren. die publizierten
Tatsachen nicht., >•;

r 24. Oktober. Unter dem Namen Andreas. jffcääec Stiftung Tjeqteht in
Basel, eine von der Firma «Andreas Gessler A. G.» errichtete'S.t if t u n g,
welche den Zweck hat, aus dem Stiftungsvermögeu'und' d.esseh Zinsen dein
Personal der Firma «Andreas Gessler A.-G.», in Basel, Zuwendungen zu
entrichten, Pensionierungen zu ermöglichen oder Hinterbliebenen Unterstützungen
zu gewähren. Die Stiftungsurkuiide ist datiert vom 20. Oktober 19191

Stiftungsorgan ist der Stiftungsvorstand. Dieser wird gebildet von denselben
Personen, die laut Handelsregistcreintrag für den-'Verwaltüngsrat der'Firma
«Andreas Gessler A. G.» zeichnungsberechtigt sind.. Jedes Vorstandsmitglied
führt, für die Stiftung die rechtsverbindliche Einzelunterechrift Gegenwärtige
Vorstandsmitglieder sind: Carl Andreas Gessler'-Herzog, Kaufmann, von und
in Basel; Emil Degen-Rössiger, Kaufmann, von und in Basel; Dr. Felix Ltissy-
Gessler, Advokat und. Notar, von Maur (Zürich), wohnhaft in.Basel.' Domizil:
Rheingasse 7..

Schuhwaren. — 24. Oktober, Der Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft

unter der Firma Andreas Gessler A. G., in Basel (S. H- A. B. Nr. 105

vom 4. Mai 1918, Seite 727), Schuhwarenhandlung en gros, ernennt zu einem
weiteren Zeichnungsberechtigten, und zwar mit Einzelunterschrift, sein
Mitglied Dr. Felix Ltissy-Gessler, Advokat und Notar, von Maur (Zürich), wohnhaft

in Basel.
24. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Aügemeirie Treuhand

A. G« in Basel (S.-H. A. B. Nr. 225 vom 19. September 1919, Seite 1650),
hat Hermann Uehlinger, von und in- Basel, zum stellvertretenden Direktor der
Gesellschaft ernannt. Derselbe zeichnet in dieser Eigenschaft gemeinsam mit
einem der übrigen Unterschriftsberechtigten.

Chemikalien usw.-— 26. Oktober. Die Firma Em. Meier & Cie.,
in Basel (S. H. A. B. Nr. 154 vom 30. Juni 1919, Seite 1142), Handel in
Chemikalien und verwandten Produkten, Agentur und Kommission,-hat ihr
Geschäftslokal verlegt nach.Holbeinstrasse 58.

SchafThausen — Schaffhouse — Sclaffhsa

Mereerie, Bonneterie, Velos.. — 1919. 24. Oktober. Inhaber
der Firma Emil Pfund-Meyer, in Unterhallau, ist Emil Pfund-Meyer, von und
iü Unteffhallau. Natur des Geschäftes: Mercqrie, Bonneterie und Velo-

'handlung.
St Galleu — St-Gall — Su Gallo

Herren- und Dameuwäsche. — 1919. 25. Oktober. Inhaber
der Firma Gisler-Alder, in Rorschach, ist 'Heinrich Gisler, von Flaach, in
Rorschach. Herren- und Damenwäsche, mechanische Fabrikation.
Hauptstrasse 21. •

Strumpfwaren, Stiekerei- und W'äschea'rtikel usw.
— 25. Oktober. Inhaberin der Firma Marie Rünzler-Löchle, in St. Gallen C,

ist Marie Rüiizler, von Dornbirn (Vorarlberg), in St. Gallen C. Strumpfwaren,
Stickerei und Wäscheairtikel,. Massenartikel. Lämmlisbrunnstrasse 22 a. Die
Firma erteilt Prokura an Franz Rünzler, von'Dornbirn, -in St. Gallen:

Stickereien. — 25. Oktober. Inhaber der- Firma Leisor.'Wind, in
St. Gallen C, ist Leisor Wind, von Zukow Rohatyn (Polen), 'in St. Gallen C.

Stickerei-Export. -. LinsebtiUstrasse 7-. •
' ' '

Vergolde- und Prägeanstalt. — 25. Oktober. Inhaber der

Firma Jakob Keller, in St. Gallen C, ist Jakob Keller, • von Leinfelden, in
St. Gallen W. Vergolde- und Prägeanstalt- St.' Leonhardstrasse 49.

25. Oktober. Spar- & Leihkasse Balgach, Aktiengesellschaft, mit Sitz in
.Balgach (S. H. A. B. Nr. 290 vom 16. November 1910, Seite..11955). Die
Unterschrift des Verwalters Walter Rutz ist erloschen. Als. neuer Verwalter wurde

gewählt: Ulrich Halter, von Märbach, in Balgach. Derselbe. f$}H einzeln die

rechtsverbindliche. Unterschrift für die Gesellschaft '
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iirgu — Argovle — irgovts
Bezirk Aarau

Tuch waren, Bonneterie, M er eerie. — 1919. 24.
Oktober. Inhaber der. Firma Baumann-Glslger.inOberentfelden, ist August
Baomann-Gisiger, von Attel^il, in Oberentfelden. Tucbwären, Bonneterie,
Mereerie; heim Bahnhof.

S,c h u h h a n d 1 n n g. — 24. Oktober. Die Firma Friedrich Roth,
Schnhbandlung, in Aarau (S. H. A. B. 1904, Seite 1382), ist infolge Anf-
gabe des Geschäftes erloschen..

Bezirk Baden t
24. Oktober, Die Industrielle Export- & Import-Gesellschaft A. G., in

Baden'(S. H- A. B. 1919, Seite 808); hat in ihrer Generalversammlung
vom 27. September 1919 die Statuten teilweise abgeändert. Der Geschäftszweck

wird in § 2 der Statuten wie folgt festgelegt: «Zweck der Gesellschaft

ist. der Export und Import jeglicher Art, insbesondere von Erzeugnissen.

der Textilindustrie in den verschiedensten Formen, der hei dieser
Verwendung findenden Rohprodukte, wie Maschinen usw., der Ankauf
gleiche .oder ähnliche Zwecke verfolgender, bereits bestehender Firmen
und Geschäfte, die finanzielle Beteiligung an • kommerziellen oder
industriellen Unternehmungen nnd Geschäften jeder Art, die Gründung von
solchen sowie die Uehernahme' Von Vertretungen hei Export- und
Importgeschäften überhaupt.» Im fihrigen sind keine Aenderungen eingetreten.

Mineral w a sserfahrik. — 24. Oktober. Der Inhaber der Firma
Carl Strittmatter, in Baden (S. H. A. B. 1917, Seite 923), ist nnnmehr
Bürget von Töss,

Wirtschaft, Bäckerei, Spezereien. — 24. Oktober. Die
Firma Jakob Kaufmann-Kuhn, Wirtschaft, Bäckerei nnd.Spezereihand-
lnng, in Mägenwil (S. H. A. B. 1911, Seite 2039), ist infolge Aufgabe
des Geschäftes erloschen.

Wirtschaft. — 24. Oktoher. Die Firma Jakob Knell, Wirt, in
Ohersiggenthal (S. H. A. B. 1912, Seite 670), ist infolge Wegzuges des
Inhabers erloschen.

Bezirk Bretngarten
24.- Oktober. Die Genossenschaft.unter der Firma Wassergesellschaft

Göslikop, in Fischbach-Göslikon (S. H. A. B. 1916, Seite 809), hat an
Stelle von Arnold Seiler zum Präsidenten gewählt: Alhert Weber, Landwirt,

von Zielehach, in Fischbach-Göslikon (hisher Vizepräsident), und
an dessen Stelle, zum Vizepräsidenten: Josef Huwiler, Landwirt, von
Fiscbhach, in Fiscbhach-Göslikon, und an Stelle von Alhan Lang zum
Beisitzer: Albert Emcb, Schmied, von Biezwil, in Göslikon. Die Unterschrift

des bisherigen Präsidenten Arnold Seiler ist erloschen.
Haushaltungsartikel, Genuss- nnd Kinderspielwaren.

— 24. Oktoher. Die Firma Jb Rychner, Hdlg., Haushaltungsartikel,
Genuss- und Kinderspielwaren,.in Wohlen (S. H. A. B. 1902, Seite 865),
ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Möbelschreinerei. — 24. Oktober. Inhaber der Firma Ferdinand

Huber, in Bremgarten, ist Ferdinand' Huher, von Unterlankhofen,
in Bremgarten. Möhelscbreinerei; Wohlenstrasse Nr. 309.

S ä ger e i,. H o lzh a n d 1 u n g und Landwirtschaft. —
24. Oktoher. Inhaber der Firma Otto Egli-Ruepp, in Sarmenstorf, ist Otto
Egli-Rnepp, von Küsnacbt (Kt. Zürich), in Sarmenstorf. Sägerei, Holz-
handlung und Landwirtschaft; in der Oberen Mühle.

Bezirk Bragg
fijlö feg L.Pols t er mö h e 1, Bett und Manifakturwaren.

— Berichtigung. Die Publikation in Nr. 253 desS.H.A. B. vom 22.
Oktober 1919, Seite 1857, betreffend die Firma Traugott Slmnren & C1®, in
Brugg, ist dahin zu berichtigen, dass Jonas Twerenhold und Ernst Kaspar.
nicht «Kollektivunterschrift» führen, sondern «Kollektiv Prokura-
Unterschrift». '

•...
Hotel-Restaurant. — 23. Oktoher. Die Firma Jules

Messerll, Hotel Restaurant Central, in Brugg (S. H. A. B. 1916, Seite 450),
ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

G i e s s e r e i - M o d e 11 e. — 23. Oktoher. Inhaher der Firma August
Ehret, Modellfabrik, in Brugg, ist August Ehret, von und in Brugg.
Fabrikation von Giesserei-Modellen; Altenhurgerstrasse Nr. 797.

23. Oktober. Inhaber der Firma Füchslin-Rüegsegger, Hotel Füchslin,
in Brugg, ist Hans Füchslin, von nnd in Brugg. Hotel- und Restanrations-
hetrieh; Hotel Füchslin, Nr. 339^an der Zürcherstrasse.

23. Oktober. Die Firma J. Welbel, Geschäftsbfireau Efflngen, in Ef-
fingen (S. H. A. B. 1911, Seite 1779), ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

Zigarren. — 23. Oktoher. In der Firma Kaufhaus Brugger Waren-
halte J. J. Bdlshard, in Brugg (S. H. A. B. 1904, Seite 1285), ist folgende
Aenderung eingetreten: Die Firma lautet: - Johann Jakob Bosshard. Ge-
scbäftszweck ist Zigarrenspezialgeschäft.

Tuch- nnd Massgeschäft. — 23. Oktoher. Inhaher der Firma
Wilhelm Sauter, in Brugg, ist Wilhelm Sauter, aus Deutschland, in
Brugg. Tuch- nnd Massgescbäft (Konfektion); Hauptstrasse Nr. 288.'

Metzgerei..— 25. Oktober. Karl Elsenhans, Metzger, Adolf
Elsenhans, Metzger, und Ernst' Elsenhans, Metzger, alle von und in Brugg,
haben unter der Finna Gebr. Elsenhans, in Brugg, eine KollektivgesellschaJt
eingegangen^ welche ani 1. April 1915 ihren Anfang nahm. Metzgerei. Zürcherstrasse

Nr. 336.
Eisen und Eisenwaren. — 25. Oktober. Die Firma Carl Amsler,

Eisen- und Eisenwarenhandlung, in Brugg (S. H. A. B. 1911, Seite 2121). ist
infolge Todes des Inhabers erloschen.

Metzgerei und Wursterei, — 25. Oktober. Inhaber der Firma
Gottlieb Müller-Schoder, in Brugg, ist Gottlieb Müller-Schoder, von und in
Brugg. Gross- und Kleinmetzgerei und Wursterei. Albulastrasse Nr. 198.

Bezirk Muri
Mechanische Werkstätte. — 23. Oktober. Die Firma Louis

Wild, in Muri (S. H. A. B. 1918, Seite 13), erteilt Einzelproknra an Otto
Wild, von Uzwil (St. Gallen), in Muri.

Bezirk Zurzach

Kolonialwaren, hans-'und landwirtschaftliche
Geräte, Stoffe, Farben und Oele.. — 23.' Oktoher.. Elise
Widmer, von Schneisingen, und Fran Notburga Willi, geh. Widmer, von
Oberehrendingen, beide in Schneisingen, haben nnter der Firma Widmer
& Willi, in Schneisingen, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 26. Mai 1919 ihren Anfang nahm. Kolonialwaren, haus- und
landwirtschaftliche Geräte, diverse Stoffe, Farben und Oele; Haus Nr. 67 in
Mittel-Scbneisingen.

Wsidt — Ysud — Yaad
Bureau rTAulfonne

194,9. 14 octobre. La sociötö cooperative, ätablie ä Biöre, sous.la
denomination de Syndkat agricole et d'Alpage de Biöre (F. o. s. du c. n° 320 du
I®* septembre 1902), est dissoute et liquidöe.

Bureau de Cossonag
Cafe,* charbons, voituriers. — 23 octobre. Marianne

n6e Falcy, veuve d'Alhert Lugeon, et ses deux fils Panl et Mauriee, fils
du dit Albert Lugeon, tous trois de Chevilly, domiciles ä Cossonay, ont
constitue, sons la raison Vve Lugeon & Cle, une. sociötö ea nom collectif
ayant son siege ä Cossonay. Cette soci6t6 commence aujonrd'hni, eile
reprend l'actif et le passif et la suite des affaires de la raison «Alhert
Lageon» radiee. Exploitation du Ca,(6 de la Charrne, commerce de charbons,

voituriers. 1

Buffet de la gare, vins, liquenrs, tabacs. cigares,
etc. —.23 octobre.'La raison Mce Martignler, ä Eclöpens-Gare (F. o. s.
du c. du 12 aoüt 1910,- page 1446), exploitation dn huffet de la Gare,
vjns liqueurs, tabacs, cigares, etc., est radiöe eusuite de döcös de son chef,

Bureau de Grandson

Entreprise du hätiment. — 23 octobre. Sous la raison
sociale Francioli freres, ä Ste-Croix, Emile, Ernest et Henri Francioli, tous
des Fourgs (Doubs, France), domicili6s ä l'Aubereon riöre Ste-Croix, ont
constitue, k Ste-Croix, urie" sociötö ~en* nöm collectif, qui a commence le
J®1' septembre 1919. Entreprise generale du bätiment.

j. 23 octobre. Par acte re<;u Arnold Campiche,, notaire, k Ste-Croix, le
4 aoüt 1919, il a etö'cohstituö,' sous la raison sociale Sociötö anonyme Immobillere

Bellevue, une societe anonyme dont le siege est ä Ste-Cxoix, et
qui a pour but la construction de bätiments locatifs. La duree de la societe
est illixnitce. Le capital social est fixö ä la somme de cinquante mille francs,
divise en deux cents actions nominatives de deux. cents cinquante francs
chacune. Les publications emanant.de la societe et relatives aux affaires
sociales seront publi6cs dans le Journal de Ste-Croix. La societe est valable-
ment engagec par la signature collective du president et du secrötaire-
caissier du conseil d'«%dministration, lequel est compose comme suit: Henri
Addor, president, de Ste-Croix, agent de la Banque Cantonale Vaudoise; Jean
Thorens, secr6taire-caissier, de Concise; comptable; Constant Jancard, de
Ste-Croix, administrateur; Frederic Thorens, de Concise, fabricant, et Albert
Paillard, de Ste-Croix, fabricant^ tous domicilies a Ste-Croix.

Bureau dt 'Moudon

Boulangerie,farines et sons. — 23 octobre. La raison Jules
Favre, ä Lucens, boulangerie, farines et sons (F. o. s. du c. du 17 aoüt 1909,
page 1432), est radiee ensuite de renönciation du titulaire.

Wallis — Valais — Yallese
Bureau Brig

1919.22. Oktoher. Unter dem Namen Bauernverein von Obergoms hesteht
mit Sitz in Münster ein Verein von unbestimmter Dauer gemäss
Art. 60 Z. G. B. Derselbe hezweckt die Hehnng Und Förderung der
Landwirtschaft Die Statuten datieren vom 6. Jnli 1919. Mitglied des Vereins
kann jeder stimmfähige Schweizerhürger werden, der sich schriftlich heim
.Sektionsvorstand anmeldet. Es bezahlt: 1. ein Eintrittsgeld von Fr. 1
an die Vereinskasse; 2. einen jährlichen Beitrag von 50 Rp. an die
Ortskasse und 50 Rp. an die Vereinskasse. Die Mitgliedschaft erlischt dnreh
Tod, Austritt und Ansschluss. Der Austritt muss dem Vereinsvorstand
schriftlich angezeigt werden und erfolgt rechtsgültig am Schlnss' des
folgenden Rechnungsjahres. Sowohl austretende als ausgeschlossene Mitglieder
verlieren jeden Ansprnch auf das Vereinsvermögen. Die Organe des Vereins

sind: a) Der Bauerntag; h) die Ortssektionen; c) die Delegiertenvar-
sammlung; d) der Vereinsvorstand; ,e) die Rechnnngsrevisoren. Der
Vereinsvorstand besteht aus drei Mitgliedern: Präsident, Vizepräsident,
zugleich Kassier, und Aktuar. Präsident, bzw. Vizepräsident'und Aktuar
führen die rechtsverbindliche Unterschrift für den Verein.' Präsident ist
Otto Biderhost, Landwirt, von und in Ritzingen; Vizepräsident and
Kassier:. Raphael Lagger, Lehrer, von und in Münster; Aktuar: Julius
Carlen, Lehrer, von und in Reckingen.

Expeditions. — 25 octobre. La sociötö par actions sous la
raison Sociötö par actions Danzas & C® (Aktiengesellschaft Danzas & C"), ä
Bäle et succursale k Brigue (F. o. s. du c. du 17 fövrier 1912, n° 43,
page 284), a nommö nouveau dölöguö.. du conseil d'administration: Philippe
Crozier, citoyen fran§ais, ancien ambassadeur, demeurant k Paris, qui engage
valablement par sa signature individuelle la sociötö taut pour le Möge social
que pour la succursale k Brigue et les succursales en Suisse, France et Italie
(F. o. s. du c. du 24 avril 1919, n® 97,-. page 700).

Hraenburg — fleuchätel — KeueMtel
Bureau de NeuchMel

Denröesalimentaires et vins. — 1919. 24 .octobre. Le chef
de la maison Antonio Zanchi, ä Neuchätel, est Antonio Zanchi, de Bergamo
(Italie), domicilii ä Neuchätel. Representations en denröes alimentaires et
vins; Rue du Pommier, n® 4.

Geaf — Geuive — Glaam
Bonneterie, cbcmiser i e'^'t issus, etc. — 1919. 23 octobre.

Le chef de la maison Victor Bouvet, k Geneve, est Leon-Victor Bouvet, de
Geneve, y domicilii. Commerce de bonneterie, chemiserie, tissus et vötements
de travail. 39, rue de la Croix d'Oiv

Cafös. thes, chocolats,. etc. — 23 octobre. Le chef de la
maison Thomas Costa, «Maison Brösil», ä Geneve, est Thomas-EzequieL da
posta, soit Costa, de nationality brösilienne, domiciliö aux Eaux-Vives. La
piaison a repris l'actif et le passif de ;«Th. Masson et Cie», k Genöve (F. o. s.
du c. du 13 septembre 1915, page 1251). Commerce de cafös, thös, chocolats
et sp6cialites brösilicnnes. 18, rue de la Croix d'Or.

Maison d'assortiments. — 23 octobre. Grosch et Greif! S.A.,
ayant son siöge k Genöve (F. o. s. du c. du 14 .mars 1919, page 420). Otto
Burki,"directeur de banque, de Biberist (Soleure), domicilii k Zurich, et Franz
'Jelmoli, nögociant, de Zurich, domicilie k. Zurich, ont 6tö nPmmös membres
du conseil d'administration, en remplacement de Charles Luth et Fritz Hoch-
heimer, lesquels sont radids.

eflterrecfitsreglster — Reglstre des regimes matrlmonlaix
Registro dei beni matrimoniali

Genf — Geibve — Glierra
1919. 20 octobre. Les öpoux Jules-Edmond Langel, bijoutier, ä Plain-

Balais (chef de la maison «Jules Langel»,, ä Genöve), et Ad öle nöe
ubols, ont ötö söparös de hiens par jugement du tribunal de pre-

miöre instance de Genöve, en dato-du 7 octobre. 1919.
22 octobre. Les öponx Louls^George Soiivalran, nögociant, ä Plain-

£'alais (associö görant indöfiniment- responsable de «G. Souvairan fils et
ie», ä Genöve), etSuzanne-Amölie nöe Besson, ont adoptö, suivant

contrat de mariage du 13,octobre 1919, le rögime de la söparation
de hiens (C. c. s. art. 241 et ss.).
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Marken — Marques — Marchs -

Äntragnugen — Enregistrements — Isorizloni

JS« 45286. — 23 avril 1919, 9 h.

Paul V. Mathez-Rossel, fabrication et commerce,
TTamelan-dessue (Suisse).

Tons prodnits de Phoriogerie.

HERES
ST*. 45287. — 6. Oktober 1919, 8 Uhr.

Aktiebolaget Collan-Olje-Fabriken, T. Olsen, Fabrikation und Handel,
Stockholm (Schweden).

Riemen, Schuhwerk und Metalle.

GOLLAN
1

STr. 45288. — 6. Oktober 1919, 8 Uhr.

Schweiz. Isolier- & Korkstein-Werke A.-G. (Manufacture Suisse de

Calorifuges et Möge* Agglomüres S. A.), Fabrikation,
Schlieren (Zürich, Schweiz).

Korkprodt^cte aller Art.

•A b

ÜFr. 45289. — 7. Oktober 1919, 6 Uhr.

PfiStCr, Wlrz & Gie., Fabrikatidh,
Scdothurn (Schweiz).

Schuhwaren.

BTr. 45SS£0. -r 8. Oktober 1919, 10 Uhr..

Hermann Venildtrei, Fabrikation und Hattstel,
(Zürich, SchWeSz). 5

Wäsritflüttd.

Vönäliii
Ufr. 45291. — 11. Oktober 1919, 8 Uhr.

J. Bosshard-Sigg, Fabrikation und Handel,
Thalwü (Schweiz).

Cachou, Tabletten, Bonbons, Pillen, wie alle andern pharmazeutischen Artikel
und Konfiserie.

Ufr. 45292. — 14. Oktober 1919, 8 Uhr.

A. Niederer & Cie., Fabrikation und Handel,
St. GaUen (Schweiz),

ih&d-, Stick-, "Strick- Häkel-, Strtarfplgkrite Nähfaden.

3¥r. 45293. — 14. Oktober 1919,. 8 Uhr.

A. Niederer & Cie., Fabrikation und Handel,
St. Gallen (Schweiz).

Mercerisierter BaumwoUzwirn.

irr. 45294. — IB. Oktober .1919, 10 Uhr.

Ralf Korn mann, Fabrikation und Handel,
Luzern (Schweiz).

Tretfahrzeuge aller Art, insbesondere Zweiräder, sowie deren Zubehörteile.

Sr. 45295. — 15. Oktober 1919, 10 Uhr.

Ralf Kornmann, Fabrikation und Handel,
Luzern (Schweiz).

Tretfahrzeuge aller Art, insbesondere Zweiräder, sowie deren Zubehörteile.

Draisette
Sr. 45296. — 16. Oktober 1919, 5 Uhr.

Geo. Bray & Co., Limited, Fabrikation und HandeL
Leeds (Grossbritannien).

Porzellan und Töpferwaren.

BRAYITE

Kr. 45297. — 16. Oktober'1919, 5 Uhr.

The Robert Sinclair Tobacco Company, Limited,
Fabrikation und Handel,

Newca8tIe-on-Tyne (Grossbritannien).

Tabak, verarbeitet oder unverarbeitet.

RUDDER

BT*. 45298. — 17. Oktober 1919, 8 Uhr.

The American Tobacco Co., Fabrikation,
New York (Ver. St. v. Ain.).

Zigaretten.

BTr.' 45299. — 17. Oktober 1919, 8 Uhr.

The Atherican Tobacco Co., Fabrikation,
New York (Ver. St. v. Am.).

Zigaretten.
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Mr. 45SOO. — 18. Oktober 1919, 10 Ohr.

Ludwig Hupfeld A.-G.j Fabrikation und Handel,
Böhlitz-Ehrenberg (Deutschland).

Vorrichtung zum selbsttätigen Spielen von Musikinstrumenten, sowie
Musikinstrumente mit Einrichtung zum selbsttätigen Spielen derselben, insbesondere
Vorsetz- und Einbau-Apparate aller Art für Pianos, Flügel, Harmoniums
Orgeln Streichinstrumente und Streicbklaviere, Pianos, Flügel, Harmoniums
Orgeln, Streichinstrumente, Streichklaviere! selbstspielende Pianos, selbstspielende

Flügel, selbstspielende Harmoniums, selbstspielende Orgeln,
selbstspielende Streichinstrumente, selbstspielende Streichklaviere, Orchestrions-
Einzelteile und Noten zu den genannten Spieleinrichtungen, Apparaten bezw.

Instrumenten.

2f° 45301. — 18 octobre 1919, midi.
Emile Geiser, Successeur de Charles Robert,

fabrication et commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Bassorts, Bpiraux .et aiguilles de montres, hortoges, phonographea, scies pour
ftijöotiers et hörlogers, amäi que les appareils ä meaurer les ressorts soit lea

caUbres et les jaügess.

« A t
E JLG

(Renouvellement avec extension d'emploi du n» 10958).

M*. 48309. — 20. Oktober 1919, 8 Uhr.
Jean Gut, Handel,

Luzern (Schweiz).

Sämtliche Bedarfsartikel der Schuh- und Lederwaren-Industrie; Metallwaren
ufad Mercerie, wie Octien, Agraffen, Schnallen, Binge, Nieten, Druckknöpfe,

Knöpfe, Nadeln, Schuhnägel, Klammern, Faden.

Mr. 45303. — 20. Oktober 1919, 8 Uhr.
Schweizerische Auergesellschaft (Soci6t6 Suisse Auer), Handel,

Zürich (Schweiz).

Elektrische Schn'eükocher, Kaffeekocher, Teekocher, Bügeleisen, Heizöfen,
Glühstrümpfe.

Constant
Mo 45304. — 20 octobre 1919, 8 h.

Society anonyme „Synergie" Consortium de fabricants de machines
de precision, fabrication et commerce,

Moutier (Suisse).

Mr. 45305. — 2t0. Oktober 1919, 8 Uhr.

Schrat & SchWarz vorih. Salomon Guggenheim, Fabrikation,
Kreuzlingen (Schweiz).

Schürzen, Unterröcke, Wäsche.

Mr. 45303. — 20. Oktober 1919, 5 Uhr.

Halter & Schilfig, Fabrikation,
BCinWil a. See (Schweiz).

Konfiserie-Waren.

Warkejiaschi
Disposizloni snl commereio delle scarpe

(Ofawolam del Dfpartimento federate dell' economia pubblica ai renditori di scarf» al
minnto svizzeri del 16 ottobre 1919.)

Fondandoii sui decreti efflanati dal Consiglio federale intorno alia
riduzione dei prezzi, il Dipartimento federale dell' economia pubblica ha
sotteposto a un esame minuto la questiane se e in qnal misnra sia pöe
sibile ottenere nn ribasso del prezzo delle scarce. Alio scope di preenrare
buone calzature ai prezzi piü raoderati possibili alle classi della. popo-
lazione che maggiormente. risentono i danni delle presenti cohdizioai e
soffrono del rincaro s'invitarono i fornitori di materie prime, i fabbri-
caoti e i negozianti dell' industria del cuöio a calcolare con un utile
affatto mödesto i prezzi delle scarpe ladispensabili a ognuno, e a sobbar-
carsi, nell' interesse generale, a qualche sacrificio durante il pöriodo
difficile di transazione.

Dalle indagini & risultato che, date le presenti condizioni e considerati
sopratutto gli aumenti di prezzo delle pelli, dei cuoi e delle scarpe veri-
ficatiii all'estero in seguito all'abrogazione dei prezzi massimi, ai deve
rinnnciare a nn' azione diretta a far ribassare tutta quanta la produzieae
delle scarpe, ed b possibile ottenere il ribasso di una parte soltanto della
produzione, se si vuole che il consnmatore abbia a fruire di ana riduzione
senBibile del prezzo. *

Souo ora terminati i lavori preliminari per l'attnazione di nna siffatta
azione di ribasao. Nel gennaio di guest'anno fnrono ribassati i prezzi
delle pelli e der enoi crudi; colle disposizioni del Dipartimento federale
dell'economia pubblica del 18 settembre 1919 si b poi imposto ai fornitori

di pelli l'obbligo di fornire nuovamente a prezzi massimi alle concerie
certe categorie di pelli e di cuoi crudi che servono aliafabbricazioned'oggetti
indispensabili e delle quali fu concesso nel luglio di quest'anno illibero
commereio. Le maggiori cancerie di euoio da suola hanno allora ridotto nn
poco i loro prezzi ed ora anchele concerie dienoioal cromo piü importanti
del paese forniscono cuoio per tomaie a prezzi notevolüifthte ridotti. Grazie
a queste concessioni dei fornitori di pelli e dei conciatori e al fatto che
la ridnzione del prezzo dei cuoi serve esclusivamente a far ribassare certe
categorie di scarpe, i fabbricanti di scarpe fabbricheranno e raetteranno
in vendita calzature a prezzi ridotti, circa 700,000 paia di scarpe correnti,
impegnandosi espressamente a fornirle al pTezzo di costo effettivo, cioö
senz'alcun gnadaguo. Delle sfcärpe da vendere a prezzo ridotto la ditta
C. F. Bally S. A. fabbricherä 400,000 paia che porteranno la scritta
«Bally-Snccös». Queste scarpe sono in parte giä pronte e nna certaquan-
titä di esse si trova in commereio. Gli altrj calzaturifici fabbricheranno
300,000 paia di cosi dette scarpe a serie e cominciCfannoe spacciarle il
mese ventnro.

Queste scarpe a pflezzi modertrfci devono ora essere messe In vendita
con spese di spaccio ridotte il piü che sia possibile. In virtü degli accordi
conclusi coli' Unione dei negozianti svizzeri di scarpe, invitiamo i ven-
ditori al minuto ad assnmersi lo spaccio delle scarpe a serie alle condizioni

fisaate e speriamo di trovare nna valida colmborazione.
La ditta Bally, rispett. i venditor! di sfcarpe all' ingrosso, ai quali

Ultimi b stato coacesso un margine del 5% al msrssiiüo per le sptte di
spsccio, metteraano in conto ai negozianti al minnto le scarpe a prezzi
ridotti apprestate per la vendita da essa ditta, ai prezzi di vendka al
minnto, accordando in pari tempo un ribasso. Ginsta l'accordo stabilitö
coli'Unione dei negozianti di scarpe, questo ribasso ammonta in media
al 15%. Gli articoli «Bally-Succfes» .non possono in nessnn case essere
venduti dai negöriahti al minato a prezzi snperiori ai prezzi di vendita
al minuto che figurano nelle fatture.

Le 300,000 paia di scörpe a prezzi ridotti che devono essere fernite
dalle altre fabbriche di scarpe saranüo vendute a suo tempo dai
negozianti di scarpe e messe in conto ai prezzi di fahbrica. Questi prezzi nsn
possono in nessun caso, nella vendita al-minuto, subire un aumento supe-
riore al 15%.

I prezzi di. vendita al minnto vanno scritti in modo ben leggibile
sui carte Iii special! incollati sulle scatole delle scarpe (scarpe a prezzo
ridotto fchi

Nelle vetrine dei negozi che vendono scarpe a prezzi ridotti vanno
esposti cartelli colla scritta «Spaccio di scarpe a prezzi ridotti». Questi
cartelli si possono ritirare gratuitamente alia Sezione industria dei cuoio,
Spitalgasse 9, in Berna.

Gieva Dotare che quest' azione di ribasso non ha il carattere d'un
opera di soccorso a favore degli indigenti. Le scarpe a prezzi ridotti
vanno vendnte senza contestazioni a qualsiasi compratore che desideri
acquistarle.

La Sezione industria del cuoio iarä eseguire dai suoi funzionari nn
controllo accurato sull' attuazione dell' azione e sull' osservanza dei prezzi.

Del resto anche agli uffici comunali b data la possibilitä di acquistare
direttamente e di mettere in vendita scarpe a prezzi ridotti. & da snpporre
che s'istituiranno uffici comunali per lo spaccio specialmente lä dove i
negozi di scarpe al minuto mostrano poco o nessun interesse per la vendita
delle scarpe a prezzi ridotti.

- Di conserva con quest'azione di ribasso si continuerä a esercitare
un controllo sui prezzi delle scarpe correnti nelle fabbriche e nel com- <

mercio. Esortiamo istantemente i venditori di scarpe al miauto a teuer
conto delle presenti condizioni e a vendere con profitto modesto tutte
le calzature usuali, tra le quali sono compresi specialmente gli articoli di
b&ccalf. Fondmdoci sugli estfesi rllievi di controllo fatti dal 1917 in poi,
ci Siafäio formhta la convinzione ehe per i. negozi di scarpe al minuto che
devono calo'olare maggiori spese(p. es. .certe grande cittä e localitä
industrial!) sono assoratamente suffkienti aumenti .del 15% al 20% sui
prezzi d'acquisto, inentre un grab numero /di negozi di scarpe (p. es. guelli
che si trovano in paesi di campagna) possono .cavarsela con aumenti mi-
nori. ;

_

Gli aumenti che secondole cpstejpzicuy vdpi jfunptonari locaricati del
cöntrolto vanno olfcre questo mfcaKjf enqn popp ad&ttoti völta per volta
alle condizioni special!, vanno cpnajderati coine inammissibiü.

Toraiamo a ripetere che secpndp Je piesqfizipni vigönti "ttitti i prezzi
di vendita al minuto vanno scritti in modoi^a lfigglbile su ciaspunpaio

• di s«wpe (rispett. suHa seatoli). .Per pqher^inäicare sp gli fotitöhti Mano
dü coosiderare oome ammissinlli, i funzionari lhcäilöati afel cöötrallo
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si baseranno sui prezzi indicati.' Qualora su questi prezzi si accordi un
ribasso, si dovrä alfiggere un apposito.cartello nel locale di vendita.

I prezzi dell« scarpe df lusso sono- liberi e non sono sottoposti a
nessun controllo, poichÖ i maggiori aumenti chiesti per le scarpe di lusso
devono servire a mantenere bassi i prezzi delle scarpe correnti.

Sono considerati come scarpe di lusso i seguenti articoli.
Capretto brillante. Capretto mafta. Capretto colorato. Capretto dorato.

Cuoio di cavallo, cuoio di capra, cuoio di pecora, rifinitura uso capretto.
Royal Kid. Boxcalf colorato. Vitello scamosciäto nero. Renna colorata.
Cuoio verniciato e eombinäzione di vernice. Nub nero e colorato. Cuoi di
pecora e di capra celorati. Cuoio.da sport,estero. Cuoi di manzo lisci, con
granulazione colorata Raso. Damasco. Broccato. Scarpe di altri tessuti di
fantasia. Scarpe con tomaie di piü di 18 cm. Scarpe con intagli di
fantasia.

_

Va infine ricordato che l'inosservanza delle precedentrdfisposizioni
sul controllo e sui prezzi sarä punita, giusta il decreto del Consiglio
federale del 22 maggio 1918, come contravvenzione alle disposizioni sul-
1'approvvigianamento del cuoio .per.il paese.

liquidation des Syndikates fOr die schweizerische Hutgeflecht¬
industrie, Wohlen (Aargau)

Die Generalversammlung des Syndikates für die schweizerische Htrt-
geöecbtindustrie in Wohlen (Aargau) bat am 4. Oktober 1919 die Liquidation
der .Genossenschaft beschlossen.

Die Gläubiger" des «Syndikates'für die schweizerische Hutgeflechtindustrie»
werden deshalb hierdurch im Ginne^von Art. 712 0. R. aufgefordert, ihre

Ansprüche an die Genossenschaft bis spätestens zum 30. November 1919
geltend zu maehen.

• Zustellungen sind an den Geschäftsführer des Syndikates, Herrn L. Fröhll-
Bossard, Wohlen (Aargau), zu riehten:-—- (V 77x)

Wohlen, den 8. Oktober 1919/
Syndikat für die schweizerische Hutgeflechtindustrie:

Der Präsident: Dr. Hedinger.
Der Geschäftsführer: Fröhli.

S-.£. c.
Syndicat Suisse pour I'importation du caoutchouc, Geneve

Le Syndicat Suisse pour l'importation du caoutchouc S. I. C. est entr6
en liquidation ä. partir du 26 septembre 1919,. en conformite des decisions
prises par Passemblde g§n§rale extraordinaire de cette date.

MM. les crhaneiers.sont en eons&pience inviths ä produire leurs eröanees
d'ici au 30.novembre .1919 au plus tard, en mains de la commission de
liquidation, 12 Place de la Fusterie, ä Genöve. Les döbiteurs sont sommös de se
libbrer dans le mfime dhlai en mains de .ladite commission.

Cet avis est donnö en eonformitö de l'art. .712 du Code des obligations.
Genöve, le 21 octobre 1919. (V 842)

Syndicat Suisse pour l'importation du caoutschoiic en liquidation,
La commission de liquidation:

Paul Balmer, avocat. Emlle-H. Reb.

EdUitalladuri gr '
Karl Heinrich Wisbrock, Kaufmann, von Stuttgart, früher wohnhaft

gewesen! Ottikerstrasse 25, in Ztirieh 6, unbeschränkt haftender Gesellschafter
der Firma R. H. Wisbroek & Cie., in Stuttgart, Filiale Zürich, jetzt unbekannt
abwesend, wird hiermit aufgefordert, Dienstag, den 25. November 1919,
vormittags 8 Uhr, vor dem Handelsgericht des Kantons Zürich, Untere Zäiihe
•Nr. 2, in Zürich 1, zu • erscheinen oder >sieh dureh eine im Besitze des Aktiv-
bürgerreehtes befindliche und mitosehriftlieher Vollmaeht versehene Person,
•vertreten zu lassen, um die seitens des Alfio. Patanö, Import und Export, in
'Zürieh 1. gegen ihn erhobene Fordnrungsklage zu beantworten, unter der
Androhung, dass im Falle abermaligen Nichterscheinens Anerkennung des
tatsächlichen Klagegrundes und Verzieht"auf,Einreden angenommen würde.'

ZtiTi cH den'21. Oktober 1919< - < < (V 85)

Im'Namen des Handelsgerichtes des Kantons Zürieh,
Der Sekretär: D. Herzog.

Uanitti Teil - Partie iod olielle - Peile doi ttiaie
Ausfuhr nach den britischen Dominions, Kolonien tuid

Schutzgebieten
In der Nr. 251 des Handelsamtsblattes vom 20. Oktober haben wir

mitgeteilt, dass die Einfuhr von Waren, die über 5% der Herstellungskosten

deutsches oder österreichisches Material oder deutsche oder
österreichische Arbeit enthalten, in Australien nach wie vor verbeten
sei. Daraus folgt, dass Sendungen mit dieser Bestimmung von
Ursprungszeugnissen begleitetem müssen. Das nämliche gilt bis
auf weiteres für die Sendungen nach ,'N euseeland, da dieses Dominion
sich über die Behandlung der Waren, die feindliches Material oder feindliche

Arbeit in sich schliessen, zurzeit noch nicht geäussert hat.

Liquidation deutscher Vermögen in Frankreich
Der Zeitschrift «Deutscher Aussenhandel» entnehmen wir folgende

Mitteilungen, welche in verschiedener Hinsicht auch für die Schweiz von
Interesse sind: Der französische Gesetzesentwurf über die Liquidation des
sequestrierten Vermögens wurde von der Kammer am 5. August mit
wenigen Aenderungen angenommen. Darauf ist der Entwurf am 7. August

' dem Senat, zügegaügen, der ihn einer Kommission zur Vorbereitung
überwiesen hat.' Es besteht kein Zweifel darüber, dass anch der Senat das
Gesetz entweder unverändert oder mit geringen Abänderungen annehmen
wird und1 dass dann: grundsätzlich' alle deutschen Vermögen liquidiert
werden.' i •

1

•

Entgegen der ursprünglichen Absicht der französischen Regierung, die
Sequestration nur äls «MesurecÖffiSrvatolre» zü betrachten, werden nnn,
gestützt auf Art.''297 deä Friedensvertrages, die sämtlichen' deutschen
Vermögensinteressen in Frankreich liquidiert, gleichgültig, ob es sich um
kleine' private Veimögen. 'Mobiliair üsw. handelt,1 o'der .'um grosse: Vermö-

,' genskoihplexe wie z. B. .kaufmännische und industrielle Unternehmungen.
Der deutsche Eigentümer ist darauf angewiesen, Ersatz seines Schadens

'von der Regierung des eigenen Landes iu* verlangen. Lit. :i von Art. 297

des Friedensvertrages verweist ausdrücklich auf' diesen Weg, ' indem hier
wörtlich gesagt wird: «Deutschland verpflichtet sich; .Seine-Angehörigen
wegen der Liquidation ihres Eigentums, ihrer Rechte oder-Interessen in
den alliierten oder assoziierten Ländern zu entschädigen.»

Die französische Regierung wird' ihrerseits die Liquidationsheträge
nach der im -Friedensvertrag -den siegreichen Mächten! eingeräumten Art
verwenden, hauptsächlich als Anzahlung an die allgemeine von Deutschland
geschuldete Kriegsentschädigung, Man rechnet'in Frankreich'auf einen'
Gesamterlös der sequestrierten deutschen Vermögen von- 1% Milliarden,
ein relativ kleiner Teil der gesamten deutschen Kriegsentschädigung:

Es ist in der Kammer darauf aufmerksam gemacht worden, dass in
manchen Fällen die strikte Anwendung des Gesetzes auch-vom französischen
Standpunkt aus unhjllig hart erscheint Man> glauht indessen, dass durch
eiu besonderes Dekret des Justizministers-über das-Liqoidationsverfahren
und die speziellen Weisungen der - gerichtlichen. Verfügung sowie das
Erfordernis eines Gutachtens einer besonders zu diesem Zwecke bestellten
Kommission für die einzelne Liquidation der riebtige Weg gefunden wird;

Es wurde insbesondere darauf aufmerksam gemacht, dass es hart sei,
wenn Deutsche, welche französische Heeresdienste geleistet haben, oder
Deutsche, deren Söhne solche Dienste taten, noch diO Liquidation ihres
Vermögens in Frankreich erleben müssten. Der' Vertreter der Regierung
bat aher beruhigende Auskunft gegeben': '

Was das Los der Vermögen betrifft, das geborenen Französinnen
gehört,, die aber durch die Heirat die Staatsangehörigkeit ihres- dem
«feindlichen» Staate zugehörigen Ehemannes erhalten und dadurch der
französischen Nationalität verlustiggingeh, so gingen die Meinungen
auseinander. Es wurde aher keine Ausnahme im Gesetze festgesetzt, nachdem
der Justizminister sich dabin ausgesprochen'hatte, es sei ja dieMögjichkeit
gegeben, dass eine solche Frau — selbst ohne Scheidung — wieder die
Französische Nationalität erwerben und dann als Französin ihre Rechte
geltend machen könne.

Was im einzelnen die Liquidation betrifft, so würde es jedenfalls
auch als eine grosse Härte bezeichnet werden müssen, wenn Dinge, die
nur einen persönlichen Wert haben (Photographien, Porträts, Manuskripte,
Korrespondenzen), den deutschen-Eigentütnern 'weggenommen würden. Es
ist zu hoffen, dass die hesondern Ausführungshestimmungen, die der
Justizminister für die Liquidation erlassen wird, sowie auch die einzelnen
Liquidationsverfügungen selbst dem Wunsche der Eigentümer auf Heraus-

ane solcher Dinge, welche in der'Hauptsache nur einen Affektionswert
ahen, Rechnung tragen werden.

Wie aber der deutsche Eigentümer, seine bezüglichen Wünsche gel tend
machen soll, ist eine.Frage, die schwierig zu beantworten, ist, wenn nicht
von vornherein die französischen- Behörden und Sequester sich hereit
erklären, den privaten Interessenten die Möglichkeit einzuräumen, sich
darüber rechtzeitig zu äussern.

Besonders hart werden diejenigen Deutschen die Liquidationsverfügungen
finden, welche, in der Hoffnung auf Freigabe der sequestrierten

Vermögen naeh Kriegsende, während des ganzen Krieges regelmässig
Bezahlung von Mietzinsen, Hypothekarzinsen, Steuern und andern Leistungen
in Frankreich — sogar mit Zustimmung der deutschen Regierung —
vorgenommen hahen.

Handelsnotizen aus Holland
\ (Bericht der schweizerischen Gesandtschaft im Haag.)

Zucker. Wh- vernehmen, dass die Vorräte in England in starker
Abnahme begriffen sind, und dass in näehster Zeit zu einer Verminderung der
Ration gesehritten werden soll. Weisser Javazueker schwimmend wurde zu
69/- eif United Kingdom gehandelt In Java wurden verschiedene Abschlüsse
von weissem Superior 2u Fl. 36% fob Java für.'promptc Lieferung getätigt.
Von der Ernte 1920 wurden wiederum einige Posten auf Basis von Fl. 32 für
Superior und Fl. 30% für MuscovacLos verkauft/ In Amerika war die
Stimmung wiederum Behr fest und liefen die Preise für neuen Cubazucker bis auf
7 und;7'/(i eents fob für Januarversehiffung auf. Man sagt.dass bis heute
800,000 Tonnen von der-neuen Cubaernte verkauft sind. Unter diesen
Umständen-ist es nicht ausgeschlossen, dass 'die amerikanische Regierung die
Kontrolle des Marktes aiieh nach 31. Dezember beibehalten wird/

Getreide. Der in letzter Woche veröffentlichte Washingtoner Ernterapport
(siehe S. H. A. B. Nr." 256, «Der Weltgetreidemarkt») weist eine ansehnliehe
Verbesserung des Standes-für Mais auf, wodurch -die Erntesehätzung für
diesen Artikel nicht imbedeutend erhöht wird. Dagegen weisen die soeben
erhältlichen Endziffern für Weizen, Hafer und Gerste- einon
niedrigeren Ertrag auf, als in letzten Monaten. Dieser immerhin enttäuschende
Ernterapport für Weizen aus Nordamerika wird aber dureh die guten-Berichte
ans Argentinien, Australien und.Indien' aufgewogen. Zweifellos wird
Europa für das ganze Jahr keinen Schwierigkeiten in
der Weizen Versorgung begegnen. Die Weiz'enVersehiffungen von
Nordamerika nach Europa bleiben erhebliehe und aueh in den andern Ausfuhrländern

werden ebenfalls regelmässig grosse Mengeii verladen. Heute-steht
Argentinien wesentlich niedrigerer als Nordamerika, wo noch stets' der' Ma-
ximumpreis für Weizen in Kraft ist. Die Nachfrage nach Mais.aus Europa
bleibt noeh Behr gering, wird wahrseheinleh aber besser werden, sowie kaltes
Wetter eintritt. In England kann man nunmehr La PlatarMais zum Maximumpreise

von 65/- importieren, und verschiedene Abschlüsse wurden dazu und
auch darunter auf Verschiffung Dezember/Januar getätigt.

In Holland ist die Stimmung für Mais gedrückt, wiewohl eine etwas
bessere Konsumfrage für disponible Ware zu konstatieren ist. Die Transaktionen
sind beschränkte. In Hafer und Gerste finden fast keine Umsätze statt.

Leinsaat ist fest infolge, starker Frage nach Oel in allen Ländern. Nur
der Markt in Hull nahm darin eine Ausnahmestellung ein und lief langsam
zurüek, wiewohl London eine feste Stimmung für Oel aufwies. Neue Geschäfte
in Leinsaat naeh Eurapa werden in sehr beschränktem Masse getätigt.
Dagegen tritt Nordamerika als. starker Käufer für alte und neue Saat auf.

Kohlen. Meinen Berieht vom 14. Oktober (S. H. A'. B. Nr. 254) ergänzend,
teile ieh mit, dass im Ruhrgebiet Kohle reiehlich vorhanden ist, dass jedoch
deutsehe Transportmittel fehlen. Die holländische Regierung hat nun zwei
weitere Eisenbahnzüge täglich gestellt und erhält nun derart 180,000 bis
200,000 Tonnen deutscher Kohle monatlieh.

Die belgische Glasindustrie. Spiegelglas. Anno 1914'war die monatliche

Durehschnitt8produktion etwa 150,000 m*. Während des Krieges trat
ungefähr Stillstand ein und Ende Mai 1919 arbeiteten wieder drei belgisehe
Fabriken, mit einer Produktion von 40—50,000 ms monatlich. Die
Herstellungspreise sind heute noeh dreimal höher als-vor dem Kriege.

Früher bestand ein-Ring, .welcher alle Spiegelglasfabriken von Belgien,
Deutschland, Frankreich, Italien, Holland, Oesterreich upd Spanien umfassend,
die gesamte Produktion durch sein. Zentralbureau in' Brüssel verkaufte.
Dieses Syndikat stellte auch das Quantum fest, welches jede/Fabrik erstellen
durfte. Da dieser Ring nüd aufgelöst ist, gedenkt man eine neue Organisar
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lion an gittndeii, wete&e «ädh ileÖ^güöh .aus ihelgischen Spiegelglasfabriken
zusammensetze». würde. -

Fens ter grlas. Diese Industrie hatte durch die deutsche. Invasion
nicht so stark gelitten nie .diejenige .des iiussusglases. Sie wäre auch jetzt
schnell wieder in vollem Betriebe, wenn nicht Transportschwierigkeiten die
Zufuhr der;Rah8tojfe erschweren würden. Im Februar und März begannen
zwei Fabriken 'wieder zu produzieren. Die Arbeiter stellen auch hier, wie
überall, neue, hohe, schwer zu erfüllende Bedingungen. Man erwartet, dass
eine dauernde Verständigung zwischen Arbeitgebern und Arbeitern bald
erzielt werde und zählt darin auf eine mutmassliche» Monatspröduktion von
einer Million ma. Vor August 1914 sei die monatliche Durchschnittsproduktion
etwa zwei Millionen m* gewesen, .an welche die vorgenannten beiden Fabriken.
etwa 10 % geliefert hatten. Dato ist der Preis des Fensterglases etwa viermal
so hoch als' vor dem Kriege, dödh hofft man auf rasche Abschläge.

*

Exportation dans les Dominions, Colonies et Protectorate
britanniqdes

L'avis insArA ä eesnjet dans le n° 251 de la Feuille du 20 octobre
attire l'attention sur le fait, que ]'A u s tr a 1 i« continue ä interdire I'im-
portatlon des jnarchandises dont plus de 5% des frais de production
sont constitnfs par des mati&res ou de la main-d'oeuvre allemandes ou
autrichiennes. II s'ensuit que les envois pour ce pays doivent toujours
Atre accompagnAs decent if i ca ts d origine. II en est de mAme

pour les expeditions ä destination de Nouvelle-ZAlande, ce Dominion

n'ayant.pas fait connaitre encore ie regime qu'il se propose d'adopter
ä regard dec merchandises contenant des matteres ou de la main-d'oeuvre
allemandes on autrichiennes.

Diskontoa&tze —
(Balletin der Schweizerischen Natiorialbuik.

Schweiz
Peril
LonCen.
Berlin
Mllino

191»
15.X

o. p.
6 4s/«
5 5
5 4s/e

4
5

o
.6

Bruxqlles .3'/« 8'/«
Wien .5 1'/«
Amiterdam 4'/i 8'/«
Mew-York1) 4'/« 8

1919
7.X

o. • ,p.

4'/i.
5
8"/ie
3'/«
5

81/« 8 'h
5. l•/.
4'/» 8'/«
4s/« 7'/«

191»
80. IX

o. p..
4*/..
5
8°/.
8s,ir.
4*/«
4
Is/«

4'/. 8'/.
4'/* 6

Tanx d'escempte
— Bulletin de la Banque Nationale 8uieee.>

1919
28. IX.

P.

5

*
5
4
5
41/«

4'/«

4t*/u
5
8s/«
8s/««
4'/»
4
iv*
8'/.
4

191» 1918 1917
28. X. 28.X : 23.X

•o. p. o. p. •- P.
5 4s/. 57. 5»/«•. A1/. 8Y*
5 5 5 6 5 5
6 4»,.. 6 8"/M 5 4•/*
5 41/« 5 4'/» 6 4s/«
6 5 S 5 5. 4
81/» 37« — — —
6 1»/« 6 : 8> 5 l1/*'
47. 87«
47« -67.

47.. 87« 47» 21)«
4s/* 6 4 4

a. offiziell (offlolelll. p. privat Qkon banquet, ') Wl
Kurte für Sichtderleen auf:') — Court du ehange k tuo nr;1)

Gesetzliche Parität (Parity legale): Jt 1 — Fr. 26.2215; M. 100 — Fr. 128.457;
Kr. 100 - Fr. 105.01; H. fl. 100 - Fr. 209.8198; / 1- Fr. 6.182.

Pari* Lendon OMtwhiuri Italia - 8noMKM Wton taatartfaN H«»V«ft
1919 23. X. 64.69 2847s/« 20.09 64.60 65.12 5. — 212 81 5.61

16. X. 64.-T 23 40 20.74 66.12 64.87 4.94 212.— 6.677«
7. X 66 81 23 47 22 44 66.44 66.62 6.75 211.19 5.68

30. IX. 71.69 23.64'/«
23.257«

24.26 68.25 71.12 8.26 210.26 6.41'A
28 IX. 62.69 22.25 55.40 62.76 769 208.69 6.68

1918 23. X 90.26 23 60 78.— 77.12 — 42.— 209.26 4.957s
1917 23.-X 79.65 21.91 62 60 68.97 — 89 59 198.12 4.60'/«
1916 23 X. 90.80 25.10 91.50 81.— — 61.50 216.— B.27
1916 28. X 90.60 24.95. 109.01 83.26 — 77.16 218.64 5.827«

') Die Kane bedeatea Geldkun*. — >) La eoan »IgnUlmt ooan do la itamtaC».

f An—e— -HagU t

pvauorrii a.4, Aizeigei - Annonces - Ammiizi XAgla In ummni**
rSBUOTAI S.A.

JMEIIIIS" Tronspoit-Qesellschaft

Mannhtim • Mainz - Frankfurt a. M. - Köln • Düsseldorf • Rotterdam - Antwirpin

Sammalvarkahra — Lagerung — Verzollung Vereicherung

kSma-«
lilr*teriM>rfer>Yerk«hr mit Verladung fiber Straesburg/Kehl nach und von alien Rheinitatlouoa

bis Rotterdam-Amsterdam-Antwerpen
lehlerrseUfeliri von Rotterdam -Amsterdam - Antwerpen - Dnisburc/Ruhrort und dem llittelrheln

nach dem Oberrhein bis Basel, sowie umgekehrt in Verbindung mit der
BhelnMhlffehrt AkfieateseUteheft worm, feadel "

Mannheim -Ludwlgshafen a. Rh.-Dulsburg-Ruhrort- Rotterdam -Antwerpen
Darehfreehtea nach und von allen kontinentalen Ptttnn und Uebertee. (1908 Q) 888

.JL WJ JP JP on MB JE Jt VN G
1 Das von. der 8ehweiz. Volksbank ausgestellte

Depositenheft Nr. 19747 zugunsten von Frl. Marie Wyden-
keüer, Zürich, wird vermisst. — Allfällige Inhaber
desselben werden hiermit aufgefordert, solches innert sechs

Monaten, yon hente an gerechnet, der Unterzeichneten vor-.
zuweisen,' ansoBst das. Depositenheft als kraftlos betrachtet
und der Gegenwert desselben ausbezahlt wird

Zürich, den 1. Oktober 1919. (4026 Z) 2707

Schweizerische Volkshank.

A VIS
Le livret de la Banque Populaire Suisse, ä Lausanne,

N° 10812, au nom de.M. Oh. Gavin, horioger, ä Mieibres
(Vaud), est AgarA. Le porteur actuel de ce livret est invitä.
ä le präsenter dans les six mots, ä partir d'aujourd'hui,
ä la Banque Populaire Suisse, ä Lausanne. Passä. ce dälai,
le dit livret sera annulA et il en sera dAlivrA nn dnplicata.

Lausanne, le 24 octobre 1919. (95101L) 2929

Banque Populaire Suisse.

Ill
nach, und von

DEUTSCH
besorgt am Badlaehen Bahnhof zu Basel

und in LeopoMikdhe (Baden)
2695' die (6007 Q)

Basler Lagerhausgesellschaft
Soci6t6 d'entrepöts da Bäle

Intenationale Transporte — Rheinschi ffährt — Lager

Die WebwiTM A.-B. St. fiallen la Liquidation
fordert allf&llige Gläubiger auf, ihre Ansprüche innert eines Jahres seit dieser Publikation
beim Unterzeichneten anzumelden. (Vergl. Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 263 vom
22. Oktober 1919. (6298 G) 29311

.Der Liquidator: Dr. M. Wyler. Advokat, 0h.Qraben37, *»1. Galten

Tnilerie mäcauique de JBontoI
AssemblAe extraordinaire de« actlonnaires le 6 unakri 1919,

ä 3 heures du soir, «H IlTIII da 1'ullS k BtkltL (3991 P) 2941.

TRA0TANDA:
- Autoriser le conseil d'administration de veudre par adjudication publique tous les

immeubles appartenant ä la Tuilerie mAcanique de Bonfol S. A. et sis snr le territoire
de BonfoL Au nom du conseil d'administration,

Le prAsident: J. Fallal.

Klines ROMies le MlMbc
Emprunt 4% °|o de 1899

Suivant plan d'amortissement, les obligations soivantes: N°« 42, 131,
190, 231, 256, 324, 340, 346, 426, 454, 702, 707, 758, 810, 843, 874, 905,
928, 962,1Ö07, 1012, .1048, 1049, sorties autirage annuel, seront rembour-
sablea-äpartir du 31 dicembre 1919, aux domiciles suivants:

SöriAtA de Banque.Suisse, Lausanne, Nyon et Vallorbe.
MM. de PalAzieux et Cie, Vevey. SiAge social, i Vallorbe.

Ca« obligations cesseront de porter intArfit & partir de la date du
.31 dAcembrel919. (28393 L) 28871

VaUaile, le 16 octobre 1919.
Ii« conseil d'adnalnistration.

Tesslner-Tifeltronben
S kg Kiste Fr. 6.75 treo.

Tfovgnnti &C°.L»t«ni».

pTu
'W-BrnSilVand
'• 'Rptlcn&iafdn
nBrCarfonaQcn

II
I* saubere, welche Qualität,
ä Fr. S5 per 100 Kilos ab
Baicl netto comptant.

Musterballen ä 50 kg. zu
Diensten.

Bestellungen unter Chiffre
S6425Q an. PnblleltasA. G.,
Basel. 29071

Prima -

Bartholz-
Heller&ahlen

liefert beständig zu vorteilhaften

Preisen waggonweise
und in kleineren Posten
B. Hailaar- Baumartmar,

Köhlerprodakte,
raiakaa. i«sl

L'fiTUDB
RITZCHEL, C0ULIN ET LILLA

AVOCAT8
est. transfäräe

IB, RUE DU MARCHS, 18

(Passage cfü TcrraUlct) GEINlbVE
CONSULTATIONS: 8 ä 12 h. et 2 ä 6 h.

(30812 X) Telephone 15-20 2799.

Offres d exploifalion de Brevets d inversion

EINER-SCHNEIDER INC0NSULURGfNEVE

Le propriAtaire do Brevet stdase D. N° 1595

ponr; Semelle de Soulier ä parties amovlbles, dAaire
entrer en relation avec des fabricants suisses, en
vue de ia fabrication de l'article brevetA, et serait
disposA k cAder des, licences d'exploitation ou ft
vendre son brevet. (22028 X) 2923

PriAre d'adresser les offres on propositions ä
M. E. Imer-Sebneider, ingAnienr-conseil, 8, BdJames
Fazy, k GenAve, qui lea transmettra ä qui de droit.

Rechniingsriii
•w

Ueberrden Nachlass des letzthin verstorbenen
Herrn Christian Wlimer, Christians sei., von Ober«
bürg, geb. 1870; Kaufmann, gewesener
unbeschränkthaftender Gesellschafter der Im Handelsregister

eingetragenen Kommanditgesellschaftnntar
der Firman.Widmer A Co.", Tabak- und
Zigarrenfabrikation in Hasle bei Bargdorf, wird ein Erb-
schaftsinventar aufgenommen.

Rechtlich begründete Forderangen nnd
allfällige Bürgschaftsansprachen sowohl an den Eg$K
lasser persönlich, als auch gegenüber der Firma,
Widmer & Co., sind deshalb bis 5. November
oäch8thio |schriftlich bei dem unterzeichneten Erb«,
schaftsliqpyiator anzumelden.

Bern, den 23. Oktober, 1919.

Der Beauftragte:
C. HERT1G, Notar,

28801 Spitalgasse 40.

Btocs de caisse
Duplicata et triplicata

Livres de bons
en tons genres pour.

Services de vAnte
Demandez offres en indiquant (t0i51 C)
quantitAs, modAles, etc. ä 2852.

Fabrique de cartonnages et papiers de luxe

Goetscliel & Co., Chäux-de-Fonds

Advokat Weager, Zürich
Talstr. 39 b. Parsieplatz
(4244Z) Td. Setni 4999 2869.
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Aktiengesellschaft

tamlqniirter HoscMnnfM
in OLTEN

Vom 1. November 1919 an wird Coupon Nr. 2 eingelöst mit Fr. 35. —
durch unsere Geschäftskasse in Ölten und durch die Schweiz. Bankgesell-
schaft in "Winterthnr und Zürich. • 2945

2». X. I#fl

Ölten, den 27. Oktober 1919.

Der Verwaltanearat.

IMlIEilMI HIUISIMIII1HII
in Schwanden (Glarus)

•
EINLADUNG

ZOT

XVII. ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, den 11. November 1919, naebmittags 8 Uhr

km Hotel Banr en ville, in Zürich

TAGESORDNUNG:
1. Verlesung des Protokolls der letzten ofdeptfichen Generalversammlung.

2. Abnahme der Jahresrechpnqg; Entlastungserteilung an den
Verwaltungsrat.

3. Besch lussfassuug Ober das Jahrasergebnis.
4. Wahl für den Verwaltungsrat-

Anscbliessend daran findet die (1954 Gl) 2878

statt.

XVIII. ordentliche Generalversammlung
TAGESORDNUNG:

1. Verlesung des ProtpkpUs der vorhergegangenen Generalversammlung.

2. Abnahme der Jahresrechnung; Entlastungserteilung an den Ver-
wgitgngirat.

3. Beschlussfassuüg über das Jaihresergebnis.
4. Wahlen für den Verwaltongsrat.
5. Wahl der Revisoren und Ersatzreviaoren.

Besitzer von Aktien, die auf den Inhaber lauten, können gegen
genügenden Ausweis fiber ihren Aktienbesitz die Stimmkarten zur Teilnahme an
der Generalversammlung am Sitze der Gesellschaft beziehen oder bei der

Schweiz. Kreditanstalt in Zfiricb oder Glarus,
Schweiz. BankgeselbCbatt in Winterthur oder Zfiricb.

Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrecbnnng nebst Revisorenbericht'
liegen vom 28. Oktober an im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht der
Herren Aktionäre anf. -'

Schwanden; den 21. Oktober. 1919.

T>er ~Verwaltungsrat.

C. 3F. Ba-ll3r
SchÖnenwer4

i%% Anleihen von Fr. 2,000,000 von 1909
In Uebereinstimmung mit Art. 3'der den Titeln beigedflgekte11 Aulei-

hejBsbcstimmnngen hat am 23. Oktober 1919 unter der Leitung der
Eidgenössischen Bank (A.-G.) in Zürich vor Notar und Zeugen tue Auslosung
einer ersten, am 1. Mai 1920 zur Rückzahlung gelangenden Rate von
Fr. 200,000 stattgefunden. •„

Die ausgelosten Titel tragen die Nummern:
11

~
13 23 44 47 59

77 80 83 ' 104 107 116
163 179 187 211 212 230

350 354
434 458

285
375

698
775
845
909
992

1103
165

1375
1482
1591 •

1678
1788
1870
1919
1994

288
398
532
560
735
776
852
917
997

1105
1177
«289
1387
1486
1611
1701
1803
1873
1930
1995

313
400
535
591
749
780
864
946

1005
1106
1190
130j
1417
1487
1613
1708
1821
1874
1932

333
424
541

759
793
•871
947

1006
1111.
1193
1810
1432
1493
1615
1724
1822
1875
1940

761
800
884
951

1019
1116
13»
13|ß
1433
1500
1616
1741
1827
1894
1942

61
143
266
356
468
555
620
765

75
148
269

896
960

1057
1140
1234
1363
1458
1521
1630
1761
1834
1899
1976

77i
827
903
963

1068
1153
1265
1371
1468
1534
1645
1768
1845
1912
1978

Tefal 200 Stück ä .Fr. 1000 Fr. 200,000. (4371Z) 2932!
Die Rückzahlung erfojgt am 1. Mßi l920 gegen Rückgabe der Titel'

und der iriebt verfallenen Coupons aosser bei der Hauptmasse der Gesell-
«efroä, bei 'der &aßk ^.-GA, in ^Zürich und deren übrigen
WmSMoßßn^gen mmrSm^eiz .qji4ibei$pr fißgmzßrischen Bankgesellschaft in
Aarau.

• Die Verzhtsukg hört vom RfickzähMngstage ian auf.

Schüngflwerl, d&u 23- Oktober 4$$.
C. F. BaUj A.-fi.

TBACTS PORTS IHTEBiriLTIOlfAlJX
IM. MJLlSOHfg AJbXilJSKB mtQM

Plantade et Qoereillae I Saovin, Schmidt et Ca
Bordeaux öenive

ExpMlHoM — Transit — DMrauoMaf
Entrepöti — Commission — Encaissements — Assurances

Sur demande des clients, des prix 4 fortalt sont Mohlis poor toutes marckandlsw
qneis qu« solent les parcours tant a l'tmportatlon qu'i Fexportation.

CHAM und VEVEY

MtiridendenauszaMvnff
Gemäss Beschlusa der ordentlichen GeueralVersammlung vom 27. Juni

1919 gelaugt Conpou Nr. 28 der Aktien der Gesellschaft für dis zweite
Hälfte der Dividende pro 1918 mit

JFV. SO
vom 1. November 1919 an zur Auszahlung. Diese erfqjgf an dtm Kpssen der
Gesellschaft in Cham und Vevey, towie bei den sflmfcüc£fa Mys^jyyignpigen

der Schweizerischen Kreditanstalt,
» EidgfiiWIfttsliei BnWtA. Q

des Schwelzerischen Bankvereins,
der Baslpr Handelbank,

and ferner bei
' der Zürcher Kantonalbank in Zürich,

» Kantonalbahk von Bern in Bern,
» Zager Kautonalbank in Zug,
» Bank in Zug iu Zug,
» Bank iu Schaffhausen in Schaffbausen,
» Banque de Montreux in Montreux,

den Herren. Du Fosquigr Montmollin & C1*, in NeucbäteL

Ansgabe nener Conponsbogen
zi den 200,000 alten Aktien Nr.1-200,000

Die Generalversammlung vom 27. Jnni 1919 hat auf Antrag des Vqr-
wnltungsrates beschlossen, die Aktiendividende künftig — erstmals für das
Rechnungsjahr 1919 — iu einem Male auszuzahlen. Infolgedessen sind die
bisherigen Couponsbogen der Aktien Nr. 1—200,000 durch neae Bogen mit
Jahrescoupons zu ersetzen. Die Auswechslung der alten gegen die neuen
Bogen wird vom l. November 1919 an bei den vorgenannten Stellen zür
Durchführung gelangen. Die Inhaber dieser Aktien werden eingeladen, die
Coaponsbpgen ^haltend die Coupons Nr. 29 bis 38 samt dem Talen von
den Titeln abzujfcennen und sie iu Begleit eines besoudern Bordereaus bei
einer der vorgenannten Stellen einzureichen; sie erhalten von der
betreffenden Stelle eioe Bescheinigung, gegen deren Rückgabe die entsprechenden

neuen Bogen, enthaltend Jahrescoupon Nr. 29 pro 1919 und'folgende,

nach einigen Tagen auf besondere Anzeige hin in Empfang genommen
werden kpnnen.

'

(43o3 Z)' 2933

Elnzahlnng der menen Aktien
Emission 1919

Gleichzeitig wird in Erinnerung gebracht, dass gemäss den Bedingungen
des Emi8siousprospektes vom 27. Juni 1919 der Subskriptionspreis von
Fr. 200.— für die in Ausübung des Bezugsrechtes gezeichneten neuen
Aktien am 1. November 1919 zu entrichten ist. Die Einzahlung hat anter
Vorweisaug des Bestätigungsschreibens über die erfolgte Zeichünug bei
derjenigen Bank, 4ie -das Sahreifeea ausfertigte, -zu ges«beben, woraufhin die
definitiven' Inhaberaktien, verseben mit dem Jabrewauppn Nr. 29 und
folgenden, ausgeliefert werden. i

Cham nnd Vevey, den 28. Oktober 1919.

Die Generaldlrektlon.

Mi an.« Ii mihi m cbd-m. WH

L'assemkläe gänärale annnelle
est convoquöe pour le vendredi 7 novembre 1919, h 11 heinree £u
matin, en l'Etude du notaire A£lamg|kd, rqp de la Paix 6, ä Lausanne.

ORDRE DU JODR: ' ' H
1. Op^ations statutaires.

P/^i^tions ^ividpej^s. (14820 L) 07.
Le biiau et le compte de profits et pertes ainsi que le rapport du

commissaire-cen^ur sout ä la disposition de MM. les act^onnaires au siöge
de la sociötö.

Pully, le;25 octobre 1919.
he eensell d»i^nihiiatiwtio^

D.er Coupon Nr. 13 unserer Aktien wird von heute an mit Fr. SO.— am Sitse
der Gasellschaft in Schlieren oder an der Kasse der Schweizerischen Kreditanstalt nnd
deren Filialen spesenfrei eingelöst. ' ' (0. F. lfrttiiiZ) 2942

Schlieren, den 27. Oktober 1919. Der Terwaltunglrat
Bnehdrucktrsi POCHON-JEHT * BÜHLER ia Ben — Imprlmtrit POOHON-JENT A BÜHLER h Bern«


	

